
Es soll losgehen! 

Der Spielplatz wird gebaut, 

nach dem Konzept der Holunderschule. Das Grundkonzept der Spielraumgestaltung 

beinhaltet eine bewegte Bodenmodellierung, die zusammen mit einer naturnahen 

Bepflanzung aus Feldgehölzen und Blütensträuchern den Rahmen bildet. In dieses 

Gelände werden einzelne Spielgeräte integriert. 

Durch diese Art der Ausgestaltung entwickeln sich ständig neue Spielideen. Dies wird 

durch die Einbeziehung und Nutzung von Bepflanzungen noch gefördert. Sie dienen als 

lebendiges Spielelement und verändern sich durch den Verlauf der Jahreszeiten. Zudem 

werden natürliche Materialien (Äste, Reisig, Bretter, Feldsteine, Seile etc.) zum kreativen 

Gestalten genutzt. 

Dieses Planungskonzept ist durch eine intensive Zusammenarbeit mit dem Träger sowie 

mit Eltern und Kindern geprägt. Ihr aktiver Einsatz bei der Planung und dem Bau des 

Spielplatzes ist daher nicht nur erwünscht sondern auch unbedingt erforderlich. Jede 

Hand wird gebraucht und ist zu gebrauchen. Versprochen! Sie werden erstaunt sein, 

was Sie alles Können ohne es jemals vorher probiert zu haben und wie viel Spaß Sie 

dabei haben. 

Viele Hände schaffen viel. 

Zur Vorbereitung des 1. Aktionstages ist es notwendig, eine möglichst genaue 

Teilnehmerzahl zu haben, damit der Umfang der Arbeiten besser ermittelt und 

ausreichend Material und Verpflegung eingekauft werden kann. 

Der 1. Aktionstag zur Errichtung des Spielplatzes soll am 

Samstag, dem 29. September 2018, von 9.00 bis 16.00 Uhr 

stattfinden. Treffpunkt ist auf dem Spielplatzgelände der Grundschule in Pennigsehl. 

Wer von den freiwilligen Helfern vormittags keine Zeit hat, kann auch nachmittags gerne 

noch hinzukommen. Auch Kinder und Jugendliche, Verwandte, Bekannte und 

Interessierte können bei den Arbeiten gerne mithelfen. Wer hat, bringt bitte Schubkarre, 

Schaufel, Spaten, Eimer etc. mit. 

Auch an Verpflegung wird es nicht fehlen. Es ist geplant, gemeinsame Pausen 

(Frühstück, Mittag, Kaffee) zu machen. 

„Wasser“ und „Proviant“ werden natürlich von der Gemeinde gestellt. 

Anmeldelisten für eine gute Planung des Aktionstages gibt es in der Bäckerei Mußmann und 
an der Bushaltestelle an der Schule in Pennigsehl.


